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Pressemitteilung 
 
 
 
Ekuadorianische Ehrenmedaille für Prof. Grötschel 
  
  
Die „Escuela Politécnica Nacional“ (EPN) in Quito, Ekuador hat am 29. Juni 2010 die 
EPN-Ehrenmedaille an Prof. Martin Grötschel, Mitbegründer und ehemaliger 
Sprecher des DFG-Forschungszentrums MATHEON, TU Berlin-Professor und 
Vizepräsident des Zuse Instituts, verliehen. Grötschel erhielt die Auszeichnung für 
seine herausragenden Beiträge zur Mathematik, die Förderung der Mathematik in 
Ekuador und insbesondere für die Stärkung der mathematischen Fakultät der EPN, 
wo er u. a. das erste mathematische Doktorandenprogramm in Ekuador aufgebaut 
hat. Die Lehre in diesem Programm wurde zum überwiegenden Teil von Mitarbeitern 
und Mitgliedern des mathematischen Instituts der TU Berlin in Form von Blockkursen 
erbracht. Das Doktorandenprogramm wurde von 2002 bis 2006 vom DAAD 
gefördert. Die Ehrenmedaille wird im Rahmen des "XII Encuentro de Matemática y 
sus Aplicaciones", einer zweijährlich stattfindenden Tagung in Quito überreicht. Die 
Ehrung erfolgte anlässlich der Feier des 35jährigen Bestehens der Fakultät für 
Mathematik der EPN. Im Anschluss an die Preisverleihung sprach Prof. Grötschel in 
einen Plenarvortrag zum Thema „Infrastrukturplanung, kann Mathematik helfen?“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     


